
 

 

Basisseminar 

 

für Basale 

Stimulation®  in 

der Pflege 

 

6. — 9. 

November 

2006 

 

Brigitte Staffner 

Speckbacherstr. 33 

A-6380  St. Johann in Tirol 

www.basale-wickel.at 

Mail: brigitte@basale-wickel.at 

Tel: 0043 664 5829657 

 

Durch die Zusammenarbeit von drei 

Referenten aus verschiedenen Fach-

bereichen erfahren Sie eine intensive 

und individuelle Auseinandersetzung 

mit dem Konzept der Basalen Stimu-

lation
® 
.  

 

Kursgebü hr :   €    270 , -    
inklusive Unterlagen und Teilnahme-

bestätigung 

Anmeldeschluss:  

15. September 2006 

begrenzte Teilnehmerzahl 

 

Zimmerreservierung unter: 

Mail: rosenhof@aon.at 

Tel: 0043 5352 62928 

A-6372  Oberndorf bei Kitzbühel 

All inklusive — Angebote  für 

Seminarteilnehmer 

Anme ldung  be i :  Brigitte Staffner 
Dipl. Gesundheits– und Krankenschwester 
Praxisbegleiterin für Basale Stimulation

® 
 in der 

Pflege 
Freiberuflich tätig im Bereich der Gesundheitsvor-
beugung 
Schwerpunktbereiche:  Alten– und Hauskranken-
pflege, psychiatrische Pflege und Behindertenbe-
reich  

 

Bettina Kirschner 
Exam. Krankenschwester 
Praxisbegleiterin für Basale Stimulation

® 
 in der 

Pflege 
Stellvertr. Stationsleitung der Geriatrische Rehabi-
litation des Kreiskrankenhauses Roth in Mittelfran-
ken mit Weiterbildung „Mittleres Management in 
der Pflege“ 
Pflegeexpertin im Expertenrat der Stiftung Deut-
sche Schlaganfall-Hilfe 
Schwerpunktbereiche:  Geriatrische Rehabilitation, 
innere Medizin und Angehörigenberatung  
Mail: bgkirschner@gmx.de           

Tel: 0049 9173 78922 

 

Christiane Eberhardt 
Exam. Krankenschwester 
Praxisbegleiterin für Basale Stimulation

® 
 in der 

Pflege 
Weiterbildung zur Fachkrankenschwester für Inten-
siv– und Anästhesiepflege 
Langjährige Tätigkeit am Behandlungszentrum 
Vogtareuth am Chiemsee 
Schwerpunktbereich:  Intensivpflege im neurochi-
rurgischen Bereich bei Erwachsenen und Kindern 
Mail: christiane.eberhardt@email.de         

Tel: 0049 8055 189581   

 

Refe r e n ten :  



Mit dem Begriff „Basale Stimulation“ ist 

gemeint, dass ein Mensch, der in seinem 

Bewusstsein und seiner  Wahrnehmung 

eingeschränkt ist, grundlegende und posi-

tive Angebote braucht. 

 

Basale Stimulation®  knüpft an Erfahrun-

gen aus der frühkindlichen Zeit an. 

 

Das Zusammenspiel von Berührungen, 

vibratorischen und vestibulären Wahrneh-

mungen ist die Grundlage für unser Kör-

per-ICH. Schon in frühester Kindheit tra-

gen diese Wahrnehmungen zum Bilden 

unseres Urvertrauens und unseres Selbst-

Bewusstseins bei.  

 

Wir verstehen das Konzept der Basalen 

Stimulation®  in der Pflege als Pflegephilo-

sophie, welche die Menschen, die wir pfle-

gen und betreuen, ernst nimmt, unabhän-

gig von ihrer körperlichen, seelischen oder 

geistigen Verfassung. 

Wir wollen ihn ein Stück auf seinem Weg 

begleiten. 

 

„Im Mittelpunkt steht der  Mensch — 

nicht unser Tun!“ 

Prof. Andreas Fröhlich 

 

 

In diesem Basisseminar erhalten Sie ei-

nen Einblick in das Konzept der Basalen Sti-

mulation® in der Pflege und können Ideen für 

Ihren eigenen Pflege– und Betreuungsalltag 

entwickeln.  

Durch eigene Körpererfahrungen lernen Sie 

Ihre Wahrnehmung zu reflektieren und da-

durch bewusstes Handeln mit wahrnehmungs-

beeinträchtigten Menschen anzubahnen. 

Sie lernen in der Praxis leicht anwendbare 

Angebote, unter anderem die belebende und 

beruhigende Körperpflege, Atemstimulierende 

Einreibung, verschiedene Positionierungen 

(z.B. Nestlagerungen) und Möglichkeiten der 

Sinnesanregung, kennen.  

 

„Die Sinne sind die Brücke  

des Fassbaren,  

zum Unfassbaren.“ 

August Macke 

Inhalte 

• Zentrale Ziele und Menschenbild 

• Die Entwicklung der Wahrnehmungsbe-

reiche 

• Gezielte Stimulationsmöglichkeiten der 

einzelnen Wahrnehmungsbereiche 

• Habituation und Berührung 

• Bedeutung der Biographie 

• Planung und Integration der Basalen 

Stimulation®  in der alltäglichen Praxis 

„Das eigene Leben spüren“„Das eigene Leben spüren“„Das eigene Leben spüren“„Das eigene Leben spüren“    

    

• dem Alltag entfliehen 

• sich Zeit nehmen 

• die Sinne anregen 

• die Natur erleben und genießen 

• den eigenen Rhythmus finden 

• die Kräfte sammeln und  

• gestärkt zurückkehren 

 

Seminardauer:    28 Unterrichtseinheiten  

jeweils von 10.00 h bis 17.00 h   

 

Vor allem durch Selbsterfahrungsübungen 

entwickeln Sie in diesen vier Tagen Ihre 

persönliche Wahrnehmungsfähigkeit und 

Handlungskompetenz.  

 

Seminarort:  Gartenhotel „Rosenhof“ 

 

Das Hotel liegt idyllisch inmitten einer 
Gartenanlage  am Waldrand und Sie ha-
ben direkt vom Seminarraum aus eine 
herrliche Aussicht auf die Berge der Kitz-
büheler Alpen. 

www.rosenhof-tirol.at 

Es bleibt Ihnen aber auch Zeit für einen 

kleinen Urlaub und um das benachbarte 

Kitzbühel zu erkunden. 


